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Klimaschutz: Handeln und Umsetzen

Mitreden! Politik im Dialog
Mittwoch, 6. September 2017, 17 Uhr



Sehr geehrte Damen und Herren, 

ein Jahr nach Marrakesch stehen wir vor der nächsten Weltklimakonferenz  
(COP 23) im November in Bonn. Hauptziel der Konferenz ist es, die Details zur 
Umsetzung des Pariser Abkommens von 2015 weiter auszuarbeiten.

Die COP 23 steht unter dem Eindruck des Ausstiegs der USA aus dem Pariser 
Klimaschutzabkommen. Auch wenn der Klimaschutz damit nicht direkt ge-
fährdet ist: Der Klimawandel schreitet voran und kann nur durch konsequente 
weltweite gemeinsame Anstrengungen begrenzt werden. Deswegen war es die 
konsequente Reaktion Deutschlands und vieler anderer Staaten, sofort und un-
missverständlich klarzustellen, dass dem Klimaschutz weiterhin eine hohe  
Priorität zu geben ist und es keine Nachverhandlungen des Abkommens von  
Paris geben wird. 

Mit den Fidschi-Inseln steht die diesjährige Weltklimakonferenz unter der Präsi-
dentschaft eines Staates, für den die Folgen des Klimawandels existenziell sind.
Umso mehr müssen wir uns fragen, wie der Status quo aussieht, in Europa und 
bei uns in Deutschland. Aber auch, welche Erwartungen an die Weltklimakon-
ferenz gestellt werden und wie konkrete Schritte zur Umsetzung der Ziele von 
Paris abseits der „großen Bühne“ aussehen.

Klimaschutz ist angewandter Ressourcenschutz. Er bietet zudem wirtschaftliche 
Vorteile, beispielsweise durch die Erschließung von Effizienzpotentialen im Ener-
giebereich, durch Kostensenkung sowie durch Wertschöpfungspotentiale und 
durch die Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen in klimaschutzrelevanten 
Branchen, wie dem Handwerk.

Wir in Rheinland-Pfalz wollen unseren Beitrag leisten, als Teil Deutschlands – 
und Deutschland als Teil Europas. Bereits vor vielen Jahren haben wir als we-
sentliche Säule des Klimaschutzes die Energiewende im Land vorangebracht 



 
Anmeldungen werden erbeten bis zum 30. August unter:  
nadine.knapp@mueef.rlp.de 
oder Telefon-Nr. 06131 16-5290

WANN:  6. September 2017 um 17 Uhr 
WO:  Raum U 124

Ministerium für Umwelt, Energie,  
Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz,  
Kaiser-Friedrich-Straße 1 • 55116 Mainz

und Mitte 2014 als eines der ersten Bundesländer ein Landesklimaschutz- 
gesetz verabschiedet. Ende 2015 haben wir ein Klimaschutzkonzept vorgelegt, 
das kontinuierlich umgesetzt wird.  
Nur wenn alle den Klimaschutz aktiv gestalten - und kleine Beiträge sind wich-
tig - kann das große globale Ziel erreicht werden.

Ich lade Sie im Vorfeld der diesjährigen Weltklimakonferenz herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein, und freue mich auf Ihre Teilnahme.

Ulrike Höfken 
Ministerin für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten



programm

17:00 Uhr Begrüßung und Einleitung 
Klimaschutz – Handeln und Umsetzen 
Ulrike Höfken, Ministerin für Umwelt, Energie, 
Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz (MUEEF) 

17:20 Uhr Ansatzpunkte für eine erfolgreiche Klimaschutzpolitik 
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Joachim Schellnhuber, CBE,  
Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK)

18:00 Uhr Erwartungen der Umwelt-NGOs an die Ergebnisse der COP 23 
Christoph Bals, Germanwatch 

18:15 Uhr Wo stehen Deutschland und Rheinland-Pfalz  
bei der Umsetzung der Klimaschutzziele? 
Mareike Welke, Arbeitsgruppe KI I 1 Grundsatzangelegenheiten des 
Klimaschutzes, Klimaschutzplan; BMUB 
Dr. Katrin Zimmermann, Abteilung Klimaschutz, Umwelttechnolo-
gie, Kreislaufwirtschaft, MUEEF 

18:45 Uhr Pariser Klimaabkommen: Städte und Regionen gestalten  
Klimaschutz 
Thomas Brose, Klima-Bündnis e.V. 
Pascal Stocké, Klimaschutzmanager der VG Grünstadt-Land 

19:15 Uhr Diskussion

19:45 Uhr Ende der Veranstaltung und Ausklang bei Imbiss und Wein 

Moderation: Dr. Ulrich Matthes, Leiter des Rheinland-Pfalz 
 Kompetenzzentrums für Klimawandelfolgen, Trippstadt
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Der Weg zu uns
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten  
Kaiser-Friedrich-Straße 1, 55116 Mainz, Raum U 124

Busverbindungen von Mainz Hbf.: 
Linien 6, 6a (Richtung Wiesbaden), Linien 64 (Richtung Laubenheim) und Linie 
65 (Richtung Weisenau) bis Haltestelle Bauhofstraße.

Fußweg von Mainz Hbf.: 
ca. 15 Minuten über Bahnhofstraße, Parcusstraße, Kaiserstraße, 
Kaiser-Friedrich-Straße

Parken ist in den öffentlichen Parkhäusern möglich. Sie sind ausgeschildert.
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